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Viele Jahre lang sang ich zusammen mit dem MGV Parkstetten dieses Lied, auch zu Beerdigungen.
Es stammt aus dem Erzgebirge und wurde im Jahre 1903 vom Volksdichter Anton Günther komponiert.
Nun, zum Tode unseres hochgeschätzten Willi Stautner, habe ich einen Satz für vier Stimmen gemacht.
Möge er es hören und sich daran erfreuen!


